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ttumr . 46 . Montag s den 1 > ten Novernber 1790.

Wöchentliche LstFriefische

AWiW und Rachrichte«
Avertissement.

E» solle « am r7terr huju- auf dsmAmthsuse zuNordeu eise ansehnlichePar-
tie kittonen und einige bittere Pommeranzen , welche mit einem von MaSagst gekomme«
vrn Schiffe an diese Lüste gestrandet sind , und zugleich dis von der Fleth geborgene Stücke
öffentlich verkauft werden . Liebhaber dazu können sich also am gedachte» Lage, des Vor¬
mittags um 9 Uhr, daselbst einfindes , und die CosdttisueS vorher bey der Norder Ren«
tev erfahren. Signatum Aurich den > N » v . 1790.

König !. Preußi . Ostfrl. Krieges - und Domainen . Cammer.

Sachen , so zu verrufen.
1 Des weyland Rolef Frvlina Pollmanns Wiktwe su Emden ist freywillig

resolviret , da« daselbst nahe am Herrenthore und dem Wolthusrr Liefe belegene Stück
Grünland durch dasige « Deraaulungs Departement am 9 , 19 und 26 Nov. 1790.
öffentlich rum Verkauf auspräfeutireu und im lerttrn Termin» dem Meistbietendenioß-
schlagen zu laffen.

Der Herr Apotheker I . T . Pund ru Emden ist freywillig entschlösse » , dar
daselbst an der Spiegelstrasse in Comp . s . N. ist - stehende wohleingrrichtele Wohnhaust,
sodann den dagegen überliegenden Garten ebenfalls durch dasselbe am 9,19 und 26 Nov.
1792, seilbietey und im lerters Termi» dem Meistbietenden jnschlages zu lassen.

2 Der weyl. PostsecrrtairRothauft « k« Aurich nachgelassene Mobilien , alt
Schränke , Tische, Stühle , Kupfer, Zinnen , Messing, eisige Bolten fein Linnen
von pl. m . 50 Ellen , Kleidungsstücke, Silber , ewige goldene Ringe mit Diamanten,
wovon der eineauf 40 rthlr . taxiret, ein kristallener kroulruchtermit 6 Arme, rin schöner Vio«
linkaste « von Mahagoniholt , mit einer schönen Violine ; sodannPorcellain,Gläftr, einige
Balken , eichene Posten und s «eue Däske , solle» durch den Ausmiener Reuter de»
24 Novemb .del Nachmittagsum 2 Uhr im schwarten Bären am Markteöffentlichverkauft
werden.

z Wey!. Jungfer Amme « nachgelassene Erben , wollen die beyde bey de?
Neustädter «bleiche belegene Gärten der Erblaßerin , am bevorstehende« »rknNovbr.

des



deS Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus « ia Esens öffentlich durch de» Ausmtz«
mr Eucke« in einem Lermino verkaufen lassen . Esens den r Novb. 1792.

4 Die Pewsumer Armer?Vorsteher wollen mit gerichtlicher Bewilligen z der
dastgen Armenkasse zugefaffne, zu Pewsum liegende verschiedene Häuser , mit und ohne
Gärten , die in den de» dem Msmiener Wrllemsen vorhandene « Vondicwr. en näher jpcciß.
eiret sind, mn 2 gten Rsvbr . zu Pewsum öffentlich verkaufen lassen»

H> r weyl . Geertjen Popven Ehemann und Erben zu Loquard wogen ihrer
Erblasserin Haus und Garten zu Loquard , nebst 7 Grasen Landes unter Loquard belegen,
am r6wn Növdr. daselbst im Wirthshause durch den « usmiener WivemseuSssentüch ver«
kauzen lassen»

z DeS weyk. Herrn Amtmann Ketkler zu Berum Kinder und Erben dritter
Ehe find mit gsrichkl . Erlaubnis theilungsdalderentschlossen

L ) ein Platz im Ostcrmarscher ztm Rott,groß d4 Diemath , so Jan Lübben heimlich
gebraucht und auf 25020 ff

L) ein Platz in der O ie marsch , groß 49 Diemath, so Gerd Abrahams heuerlich be¬
wohnt UNd aUi 2LO22 ff

z ) ein Kamp bev Hage, groß <5 Diemath, sw auf 3240 fl.
4 ) er » Kohlgarten daselbst , der auf 272 ff
- ) i z Diemath Land in der Wischer m z Stückes zn 3, 6 uud 4 Diemath , so zu¬

sammen auf 5020 ff
6 ) cineBcheerdischhrik zu 6rkhl. z sch . auf Lieutenant Böclii i ?

'
Mcmach,soauf66off

7 ) eine dito zu 2 rthl . 6 sch. aus Frerichs Jausen Platz zu Wcstdorp, so auf 240 fi.
8 ) eine dito zu 22 sch. auf Derend Brcdmger rt kons. 2 Halde Warfe , so auf 80 fi.
9) eine dito zu so sch. auf Deich , ichter U . W . Men Vormshr im halben Mond , ss

auf 80 fl.
lio ) i dito von 2 junge Hühner , zur Last des Johann Jürgens , so auf iS fl.
Li ) i dito von 1 Lonne Haber , fv Ljark RemmerS et Eons» jährlich im Herbst liefen!

müssen, so ans 160 ff
22 ) - dito zu - q sch . auf Gerd Jansen Kuper zn Nesse, so auf 62 fl.
4A) r dito zu i rchl. s sch 12 w» und ums 8te Jahr Maide auf Hibke Reemts , jetzt

Frau Wittwe Peiersen 4 1/2 Diemaih unter Nesse , so auf 150 fl.
» 4) « brto zu 7 rrhl. » 8 sch - 5 w. auf Hibbe Reemts , jetzt Wittwe Peterfen Platz urteil

Reffe , auch » ins 8te Jahr Maide , so auf 8i - fi-
rz ) ' dUo zu - rrhl. 6 sch. u«d ums 8te Jahr Maide in weyl. Bereud H . Müllers

Erbe«, jetzt Kaufmann Schmertmann r Diemath , so auf 152 fl.
US) l siw zu A rrhl . , ; sch . und ums 7t« Jahr Maide i« Ljark Stylfs , oder Heye

Jansen Platz , so auf z 2 ; ff .
R7 ) 2 dito zu 2 « hl . S '

ch . uud , rthl . z sch . uud ums 8te Jahr Maide , ia DirkJao«
den , jetzt Gerhard Krencht P 'atz, so aut refp< t -re seo fi und 125 ff

IS ) 1 dito zu r rthl. z sch. uud um- »te Jahr Maide , auf AHIrich Slasbr« Erbe«, st
aus roo ff

ly ) l Erbpachtzu r » '
ch. auf , Wilde de« « ries Lheen Erbe», soauf 48 fl-

L KM Mich grwürdrgkt woröea , m dreyen Lieikalionrterminm, als den - re» »nd zE



Ngv . sodann den S 7ke« Oec. a. c. des Morgens um 9 Uhr in des Wogten Haren?ergi
Wohnung zu Berum , durch den Ausmiener Wdag öffentlich ftMeten , und im letzten

.Lermin dem Melstbierendcn , mit Borbchalk Sbersormundschastlicher Approbation ja
Absicht derer minorennen Ankh ile, zujchlupM zu lassen.

Die Zondüiones sind bey dem Ausmienecstidag gratis eiuzufchen, auch für die Ge¬
bühr abschriftlich zu haben.

6 Vermöge bey dem A inkgerichtezu Wiktmuud ausgefertigken kubhastatiöns«
Pztenti und dreffm mserirrer Edietul- kitstio « , soll dar so» dem Zimmermaan -parm
Frerichs nachq . iassene , auf der Kinkeuburg in Witkmund belegene HsuS mir Garten,
welch :s auf 60 Bmtdlr . m Gs !d eydlich gewnrdigek , am 8tc« Decemb . 1790 , des
Nachmittags um 2 Uhr iu der Witlwen Decker Behausung daselbst , durch den Ausmie«
ver Oackm öffentlich verkauft werden , und müssen sämtliche auf dieses Immobile An«
spruch zu haben vermeinende, ihre Prätensiones alsdann bey Strazr eines immerwärenden
Stillschweigens , angeben und ju-stißciren.

7 Oer Herr Vierziger Johann DSdcker wist seinen Hcerd zu Wy ^ eljAM , de«
stehend aus einer von Grund aus neu gebaucten wohl eingerichteten Behausung Md Scheu¬
ne, sodann iQi Grasen Bau - Weihe - und Meedlanden, am Mittwochen, de» r/ke«
November , zu Tvbelsum in des Luissen Nicslai Behausung durch den Emder AmtsAus«
wiener Arcnds öffentlich verkaufen lassen , bey weichem die Csnditiones eiuzusehen und
abschriftlich zu haben sind.

8 Den 22ten November a. e. will Peter Lebben seine zwey Häuser, das eine
jst Norde» an der Syhlstrasse im Westerklust 2ten Rott sub No . 341. so S . Victor be¬
wohnet , das zweyte an der Kirchsiraffe im Westerkluft zten Rott sub No . Z94 . so Ohls
bewohnet , zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen lassen . Die Loaditisars sind
Hey de« Aedilibus Senatori Jacobses und Wsvckebach gratis eiazusehen.

9 Der Bürger und Brauer Albert kübbers Cremer will den rrten November
sein zu Norde» sn der Ofierstraße im Osterkluft 2ten Rott fub No 2z . von ihm selbst be¬
wohnte große Haus , worin die Bierbrauer«- seit undenklichenJahren bis jetzt mit gutem
Nutzen betrieben wird , auch zur Geneverbrenuercy und aller Kaufmannschaft , seinerBe«
schaffrnheit und Lage nach , La es auf der Ecke an Ser Osterstraße stehet , wo man den gan¬
ten Neuemveg vor Augen hak , sehr geschickt ist , durch die Aediles Jacobs« » und Wencke»
bach zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen lassen, und sind die Eoaditrones daooa
täglich einzusehe ».

10 Der Stsdtsschmid und DürgerfähnrichJürgen Derens Roos zu Emde«
ist freytvillig rewlviret, folgende Immobilie n , als

1) ein Wshnhauß sn der Lüicnstraße in ?omp. 8 . N. 82.
2) ein Woünhauß neben vorigem sub N. 8 g und
z) einen nahe am Norder Thore beleaenen große » und vortrestichen Garten mit eküsm

Kartenhause in Eomp . rz . N . 98 . durch dastqes Vergaatungs . Departement am2, y und rsten Nov. 1790 öffentlich zum Verkauf «nspräjeatiren und im letzter«
Dermin? dem Meistbietenden losschlagen zu lassen»

OrS



A62

Des weyland Kaufmanns Peter Rysdyks nachgelassene Wittwe und erster
Ehe Kinder daftlbst , find Theilungshalber vornehmeus , folgende Wohnhäuser daselbst
in der großen Straße , als

L ) das zur Kaufmannschaft besonders wohlgelegene , von dem Erblasser selbst be¬
wohnte ansehnliche Hauß in Comp . 7« N . § 8 - taxirer auf 2000 fl.

2) das neben vorigem stehende kleinere Hauß de Witte Engel N . 59. tax . auf 1422 st.
A) Das von der Jungfer Oterendorp bewohnte Hauß in Comp. 8 . N . z . taxiert

ans rzoo fl . alles in holländischem Gelde durch dafige« Vergantungs - Departe¬
ment ebenfalls am 2 , 9 und ryten Nov . 1790 öffentlich auspräsentiren und im letzter»
Termins dem Meistbietenden losschlages ju lassen.

Des weyland Zimmermeisters Jan Stevens Wittwe und deren Töchter zu
Emden sind TheilungLhalber gesonnen , das von denensrlben selbst bewohnte , an der
großen Falderstraße in Lomv . 19 . N . 19 . stehende , wohleingerichtete und von vereyde-
ken Taxatoren auf 1300 Gulden holländisch gewürdigte Wohnhauß gleichfalls am 2,
y und ryten Nov. 1790. öffentlich feiibiete« und im letzter« Termin dem Meistbieten¬
den zuschlagen zu lassen.

Die verwiktwete Frau Dcicheommissairin Magott propr. uud der Herr
Hofrath Teegel liber. nom . zu Emden find Theilungshalbrr entschlossen , das daselbst an
der großen Deichstraße in Comp . z . N . 51 . stehende , ansehnliche und mit verschiedenen
räumlichen Zimmern uud sonstigen Commoditäteu »ersehene, von vereydeten Taxatoren
auf 5000 Gulden io Bold gewürdigte Wohnhauß ebenfalls am 2 , § und ryten Novemb.
1792 rum Verkauf auspräsentiren und im letzter « Termin dem Meistbietenden , salva
«pprobatione , lorschlagen zu lassen.

r r Vermöge bey dem Amtgerichte zu Wittmund affigirten SubhasiatiousMvtt
soll das denen Kindern des weyland Meeut Frerichs zugehörige Haus mit Garten , im
Kattrepel zu Wittmund belegen, nebst z Gräbern auf dem Kirchhofe daselbst, soresperkive
auf 95 Gmthlr . und 7 i/r Rthlr. eydlich gewürdiget worden , am 24teo November
1792 in Wttkmuvd öffentlich verkauft werden.

Uebrigens wird auch allen etwaigen unbekannte » Realgläublgern gedachter Jmmo-
killen bekannt gemacht, daß sie sich längstens in dem langesetzten Licitationstermi» dcrfslls
zu melde» , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzujeigro , bey dessen Entstehung aber zu
gewärtigen habe» , daß sie auf erfolgte« Zuschlag damit gegen den neue« Besitzer und so
weit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werde» sollen . Wittwuad in»
König !. Amtgerichte den rtea Oktober r 790.

r r Vermögedes zu Smde» und Norden affigirten Subhasiaklonspakentssolle«
die dem weyland Kaufmann Rvlef Fr. Pollmann und respektive dessen Wiktwen zugehö¬
rige , in Emden belegeue Immobilien, als

1) das auf dem Pannewarfe in Comp . 2Z . No. 8 - stehende, von »rreydeten Taxatoren
auf 15 O Gulden in Gold gewürdigte Haus,

2) das daselbst sub No. 14 . stehende, rbeufalls auf rzo Gl . kaxlrte Haus,
8) das hinter dem neue« Kirchhofe in felbigerkomp . fubNo. ill . stehende,aufzooEm¬

den gewürdigte Haus, ^ .



4) das nächst vorigemsub No. 19 . stehende und auf ros Gl . gewürdigte Hau-,
5 ) das gleichfalls hinter bemeldtem Kirchhofe aus der Südwestlichen ecke des PaNUk«

warfrs in selbiger Comp. sub No. IZ . stehende und aus 450 Gulden taxirtk Haut,
de 5 Krerftn genannt , sodann

6) das auf 20 Guide » Courant gewürdigte Grab ln der grossen Kirche im Trau - Chor
sub Rs . Z . und

7) das auf 6 Gulden Courant taxirte Grab auf dem neuen Kirchhofe im Wester Theile
sub No. 1089.

durch das Stadt Emdensche Vergantung« . Departement in dreyenmalen , als am izteit
October, sodann Lten und 26ten November 1796 Sffentlich feilgeboten und in öemeldtr«
letzter » Termin» dem Meistbietenden lolgeschlagen werden.

i z Vermöge des »u Stickhausru und Leer affigirten Subhastations . Patents,
soll des ApeitHansen Strucks auf 7,0 Gulden gewürdigtes Haus und Warf cum annexis
» u Driacui» , am 21 vecember auf dem Amthause ju Slickhause « sudhastiret und de«
Meistbietenden zugeschlagen werden.

Und da ob insufficientiam maffä der Concurs über sein Vermöge« per Decrekum
vom r ; October eröfnet : so werden desselben etwaige unbekannte Gläubiger hiedurch cum
terminoad annotandum von 9 Wochen et liquidationis auf de« Li Derember - ffentlich
vorgeladen . Stickhausru im Amtgerichtr den iü Oktober 1790.

14 Vermöge des bey dem Frevherrt. Läietsburgiichen Gerichte und zu Norde»
«fstgirteu Subhastations . Patents nebst beygefügte« Verkaufs . konditionen, welche auch
bey dem AusmienerBäcker zu Lütetsburg eingesehea und für die Gebühr abschriftlich ab-
gefodett werden können , sollen des weyl . Hrn . Amtmanns Kettlet zu Berum Kinder
und Erben dritter Ehe , mit konseus eines hochlöbl. Pupillen kollegii in Absicht der
Minderjährigen, Theifungshalber, in drepen abgekürzten ObervorMuNdschastliche» ap»
probirtcn Licttations - Terminen von z zu z Wochen , d. -iz Rov . d . 6 und 28 Des.
nächstkünstig, folgende Stücklanden und Immobilien in der Herrlichkeit LütetSburg

1 ) 8 Diematen Landes « der Wester . Wischer , so auf 5020 st . in Golde,
s ) 4 Diematen daselbst , so auf 1200 fl - in Golde,
z ) z Diematen m der Oster - Wischer , so auf 860 fl. in Golde,
4) 2 Diematen daselbst , ls auf 462 st. in Golde,
5) Ein Kirchenstuhl in der kütttsburgischen reformirttn Kirche so auf fl. iü Golds

eydlich taxirrt,
des Nachmittags um r Ahr im kätetsburgifchen Kruge öffentlich feil geboten und im letz»
ten Termin hem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormnndschastt . Approbation i»
Absicht der minorennen Aoteile , zngejchlagen werde» .

Zugleich wird auch gllen rtwaaigen Real - Prätendenten hiemik bekannt gemacht,
daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame und längstens im letzten Subhastations - Ter¬
min sich brsialls melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigea , in dessen Entstehung
aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftige» Be¬
sitzer in Absicht dieser Grundstücke nicht weiter gehöret werden. Signat . Lütetsburg am
Hochsrepherrl . Gerichte d. 15 Oct . 17- 0.



, x Nachdem Behuf der zwischen des wevl. Hm . AmtmannsKttlier zu Berum

Kinder und Erven dritter Ehe , dem Hrn . Aömrnrsiratsr Kekkier zu Upgant etkonsorke«

vorzsnehmenden LHeilung , nachstchende Jmmsbilia und Beheerdischheite» im Amte

Berum , als
1) eia Platz im OstermarsHer ; ten Rott , Rerd - Osge genannt, groß 34 Diemake»

Landes , weicher auf 2502s fl.
2 ) ein Platz im Sstermarscher zten Rott , groß 49 Diematen, welcher auf 20222 fl»

Z) ein dey Hage belesener Kamp , 6 Diemake « groß , der auf 3242 A.

4.) ein daselbst belesener Kohlgarten, der aut r ?s fl»
.5 ) ein Stück Lsuder in der Wischer, groß r g Diematßm , das auf § 020 fl.
6) I Bchk . rdischhett zu 6 rthl. 3 sch . jährlich , auf Lleutenannt Abeii! 18 Dimate»

i« Hisgeiibuhr , die auf 6üo st
7) i diro zu 2 rkhl. 6 sch. jährlich , auf Frerich Jasffes Platz zu Westdsrff , die ans

' 240 fl.
8 ) i dito zu 22 sch . jährlich , auf des Berend Dredisger et Tons, zwey halbe Warfen;

die auf 82 fl.
H) i dito zu so sch . jährlich , auf des Deichrichters Ucke Wilts Uckerr Vormohr i«

halbes Mo «d, die auf 80 fl.
ro ) r dcko »o» 2 junge Hühner jährlich , zur käst des Johann Jürgens , die auf 16 fl.

Li ) i dito von einer Lonne Haber jährlich , so Liark Remmerr et Eons, im Herbst !ie«

fers müssen, die auf 162 fl.
L2) r dito zn iZ sch . jährlich , zur käst des Ger- Jansse» Kuper iu Neffe , so auf§2fl.

rz ) i dito zu 1 nhl . 6 sch . io « . auf des Hibbe Reemts , jetzt - er Wiktwea Peterffe«

4 i/r Diemat unter Reffe, die auf 152 fl.
^

14 ) r dito zu 7 rthl . r8 sch« » 5 w. jährlich , auf Hibbe Reemts , jetzt de» Witwe,

Ptterffe« Platz unter Neffe, die auf 812 fl.
Ls ) 1 dito zu r « hl. ü sch. jährlich , in «veyl. Bereu- H . Müllers Erben, jetzt Kauf«

W« nns Schmertmann I Dttmath , die auf 150 fl.
rL ) 1 dito zu z rthl . 15 sch . jährlich , in Liark Seylf« Platz , - ie auf 325 fl.

i ?) r dito zu r rthl . 6 sch . uad i tthi . z sch . jährlich , in des Dirk Jobben, fetztGerh.

Frenchs Platz, die auf respeckive 250 st . uas irr fl.
» S) r dito zu i rthl . z sch. jährlich , zur Last des « hlrich Ljabbes Erben, die auf

roofl , und
r - ) 1 Erbpacht zu 12 sch . jährlich , von einer Wilde des Arien Lheen , die auf 48 st.

kr Golde eidlich gewürdiget wordeu , auf dazu allenthalben gehörig nachgesuchkea und er-

baltruen Eossens , und in Absicht der minderjährigeaMikerben beygebrachrer Apprsbalio»

ßes hochlibl. Pupillen Cstzeglt, Kraft unterm heutiges dato Key dem Amtgenchre zu Be¬

rum erkheiltes Decrett, in Sreyen Llcitationsrermineu , nemlich den 9ken u»d zostru Ne«

vember und 2? stes December r. auf dem Amrhausezu Berum öffentlich ferlgeboren und

kn ztes und letzte« Termin» des Meistbietenden mit Vorbehalt O er VorNundschaftlicher

Approbation in Absicht derer minorenne « Anthckle zugeschlage » werden soll : so wirb ssl«

cheS dem Pubüco und deue « Kauflustiz - n h- uiir bekannt gemacht, um sich au benannte«

Lagen und Ortes zu melden uad ihr Gebot zu eröfne«.

Tsoditiones sind denen bey den Amkgerichcen zu Berum, Norden und Aurich affi«

Litte« Tnbhaßariogs - Kattrrkrn bessesügt , könne,, such Hey dem Hssmiener Fridas eingr«
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fthen md sSr die Gebühr MlchrifttN davon genommen werden. Berumtzv AmtgeriMe
- ea i8ten Oktober i ?yo.

iS Vermöge des bey demAmtgerichke zu Norden, Stadtgericht daselbst, und
keym Aiittqerichte za Berum a ' figirten Subhastations ^ Patents und demselben bepgefü- »
ken Verkaufs - Conditionen , sog . « auf den Antrag des weyl. Hrn . Amtmann Ketkler»
Derum Kinder und Erben dritter Ehe , Behuf der LhnK ng , derselbe » Commuttsu -a
Immobilie « im Amte Norden, als

j ) 4 Diemarh Bau-Land io Ekel , so auf 1502 st. in Golkt.
2) 7 Diemath Grün » Land in Hocker , so zu 2722 st . in Gold.
z ) 16 Diemath Grün . Land im HooSer , zu Lrero st. in Gold.
4) 4 Diemath auf dem Westermarscher » Neuland , zu r zoo fl in Gold!
; ) 9 Viemath im Addingaster - Polder , zu 4202 Gl» in Gold.
6) Ein Gras Lande« auf dem Lege- Mohr zu 8 >o st . i« Gold.
7) Eine Deheerdischheit von 5 rkhlr . in Gold , nebst Mayde,,suf ; Diematheu hyO

Norder Gasthauses, zu 542 fl . in Gold.
§) Eine Deheerdischheit von 17 rthlr . r sch. in Gold , nebst Mahd« , aufroOiß

mathen des Norder Gasthauses so zu 1840 st . in Gold.
y) Eine « cheerdischheit von « ; rthlr . in Gold , nebst Mavde, auf weyfl DeichriHi

ter Tiark Janssen Erben . Platz in der Westermalsch , zu 162.2 st. in Gold.
io ) Eine Beheeröischheik von 24 rthlr . in Gold,- nebst Mayde auf eben gedachtrw

Platz zu 2 zyr st. in Gold.
n ) Eine Deheerdischheit von ; rthlr . in Gold , von i/r Diemath . Landes , des

Weyl. Berend Himichs Müllers Erbe» , worauf die Norder Pelde- Mühle sts«
het , zu 540 st . in Gold.

12) Eine Deheerdischheit ion z rthl. 4 sch. in Gold , nebst Mayde auf Weyl. KaW
mauns Peter W . Drouwerr Erben 4 Diemath Landes ^ zu Z40 st . io Gold.

13) Eine Deheerdischheit von 7nh ! r . i z sch . i o wl . in Gold , «ebst Mayde,
i r/2 Diemath Landes bey Weyl . Ede Gerde « Platz in der Lmteler . Marsch j»
Frost , in Gold.

14) Eine Erbpacht von 8 rthlr . 4- sch . in Gold , auf des Clas Hanffeu Hauff , tM
z Diemath Landes in der Linteler . Marsch , zu 722 fl . iv Gold.

iZ ) Eine Erbpacht von 12 rthlr . in Gold , auf Wiet Janssen Hauff «sd 5 DikUH
then Landes in der Wester » Marsch zu 820 st. in Gold.

16 ) Eine Dehe »rdifthbeit von r rrblr . iz sch . in Gold, auf Waruer Remmert M
ben Kampe , zu 160 st. ja Kolke.

17) Eine Bcheerdischbeik von r 5 sch. in Gold,, auf SpiunekerS Erben Z/4 Landes--
zu 62 st . in Gold.

18) Tine Deheerdischheit von 15 sch . in Gold , auf Z/4 . Diemath Lande-,, de- HOE
rich Waffen zu 60 st . in Gold, und endlich

19) Eine Debe- rdischhett von 2r sch. in Gold , auf 2 Diemath » Laude- des HaW
Irantzen , so zu 84 fl . in Gold eydlich raxiret worden,

tn dreyen kwitatious Lermireo , als am rzken Novbr. SDecbr. und sy Krcbr .sa . ^
de« Nachmittags vm r Uhr zu Norden im Weirchause öffentlich zu« Verkauf ausgeka«
then und im l tz e» Lermin denen meistbietenden » »orbehZMch Ober - VormunUchafk»
Rchit «pMbalio» , m Absicht rer mmorrunen M'lErbk» , sugeschlageu »erde» vk^

E-MS
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ksMioues sind auch bey denen UedMus Rathshru . Jacobftn und Cons. ;u Norden gra»
tj« riszufthen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben

Zugleich wird auch alles unbekmyte « Nealprätendentenhiemit bekannt gemacht,
daß sie zur ksnscryation ihrer Gerechtsame sich längsten« m dem letzten Termin desfall«

-u melde« , und ihre 'Ansprüche dem hiesigen « mtgerichte snzuchgsa, in Entstehung
dessen aber zugewärfigey haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue«

Besitzer, i« so weit sie diese Immobilien betreffen , nickt weiter gehört werden sollt,.
Signatum Norden im Ksinigl. Amkhausr den iLleu Oetöh. 1790.

17 Nachdem per Verrechn, de alienando eine« hochMichen Pupillen- Collegii

h. d. roten Gepkbr . 1792 die Subhastatisu sämtlicher Immobilien der Kinder und Er-

den - e« weil - Amtmann« Kettler zu Berum dritter Ehe , zum Behuf einer unter ihnen
porznuchmenden Theilung, erkannt, und verstgttet worden : so sollen , vermöge der bey

dem Stadtgerichte zu Norden und Amkgenchte zu Berum affigirren Lubhastatisn« . Pa-

tente , nebst beygesügte» Taxen und koadirjonen, die davon hier in der Stadt Norde»

helegene Immobil Stücke, als
1 ) ein Kirchenstuhl in der großen Norder Kirche unter der Orgel , als der bekannte

pon Hongrtsche Stuhl , so bi « hiezu von denen Eigners selbst persönlichbetreten wor¬
den, und welcher von beeidigt-m Taxatoren aus 1620 Gl . in Gold gewürdigt ist,

5 ) ei» Kirchenstuhl, neben dem vorgedachten, welcher bi« May 1794 von Gerd Abra¬

ham« mit dem Platze heuerlich gebrauchet wird , o» d aus 272 Ei . in Gold gewür-
diget ist,

z ) ein Kirchenstuhl daselbst , der gke von der Norder Kirchthüre zur linke » Hand, wel¬

chen Jan Eden bj « May 1792 m Heuer hat , unh welcher aus 450 Gl . m Gold
taxiretist,

4 ) Acht Gaster Theelen, so jährlich zusammen plus minus 7 rthl . «ufbringen , und
deren Werth aus 750 Gl , in Bold eidlich bestimmet ist,

z ) Vier Reugrvder Theele «, deren Neveuäe « sich jährlich circa z 1/2 rthk. -rtrazw,
und deren Werth auf 372 Gl, eidlich angegeben ist,

6 ) ein Garten - Acker an der Bleichers- Lohne, welchen der Deichrichter Wieben bi«

May 1792 in Heuer hat, welcher auf 60 Gi in Gold eidlich geschähet ist,

7 ) eine Beheerdischhejt , jährlich zu 25 sch. in Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey
Alieuation auf Johann Hinrich Bäckers Erben Garten an der Bleichers- Lohne, so

auf i ov Bl . i« Gold taxiret ist,
z ) zw,y Beheerdischhelten auf Harm « Sen kramers Garten an der Bleichers - Lohne,

jede zu iS sch . r § w. nebst Ab - und Auffahrt bey « lwvationen , deren Werth zu-

sammen auf 151 fl . in Gold eidlich angegeben, „ . ,
9) ein« » eheerdsschheit zu r rthl. 4 sch. 5 !« . in Gold, nebst « b - und Auffahrtbey

Meuatioae «, auf de« Rathsherrn Harms Garten au der Bleichers- Lohne , rächet

auf lsz Gl . in Gold,
rs ) zwey Behrerdischheiten , jede zu 12 sch . ro w . in Sold , »ebst Ab » und Auffahrt

bey Alienatiyneu, auf des Inspektor Wolcken Garten an der Bleichers - Lohne. D«r

Werth einer jedefl iß auf s« GI » als» v»u bexdr« auf rso fl, in SB «W

auiesebcu, nSrure



11) eise Beheerdischheit zu n sch. IS w . in Gold , NkbA Ab - und Auffahrt Hey Al,'r-
Ukrisaea , «uf des ÄmrrverwaltersDamm Acker an der Bleichers- Lohne , eidlich
taxieec auf 46 Gl. in Gold,

12 ) eine BeheEchhiit zu 2 ; sch . 5 w. in Gold, nebst AS - und Auffahrt bey Aliena-
tivnen , «us De,chrrchter Wieben Bar « « ander Bleichers . Lohne , deren Werth »auf
rol Gl . i« Gold erblich bestimmet ist,

iz ) eme Leheerv,schheitzu 12M in Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey Alieuationen,
auf Wilim Abbeu Garten in der Oster Pipe , taxiret auf 48 st . in Gold,

14 ) eineBeheeedischheit zu n sch . rs w. tn Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey Alle«
Nationen , auf Dcichrichters Wieben Garten an der Bleichers - Lohne , taxiert auf
46 fl . in Gold,

iz ) eine Beheerdischheit zu 25 sch. in Gold, nebst Ab - und Auffahrt bsyAüenationen,
auf Willm G . Laaks Erben 2 Aecker an der Bleichers- Lohne , taxiert auf 100 fl.
iaGs !d,

16) eine Beheerdischheit zu iz sch . w w. in Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey Me«
uationen , auf Jan Loben Webers Haus und Gatten in der Oster Pipe , laxirek
aus s 4 fl . m Gold,

17 ) eine Beheerdischheit j« 20 sch . in Gold, «ebstAb - und Auffahrt bey Alieuationen,
auf Hinrich Kornelius , jetzt Jan Ljaden s Aecker an der Roseuthais- Lohne , taxi-
ret auf 8a Gl . in Goldj» ,

18 ) eine « eheerdiMeik zu ss sch. in Gold, nebst Ab «, und Auffahrt bey Allenationen,
auf Dodo SUomons Garten an der Bleichers Lohne, taxirek auf rao fl . in Gold,

19) ein Degräbmßkeller in der großen Kirche an der Südseite bey der großen Kicchthüre,
dessen Wsrtöanf 67 Gl . 5 sch . iu Gold eidlich bestimmet ist,

tu dreyeu Lieitakions. Terminen von z zu z Wochen , als den ixten November , den Steg
D -cember und den 29ien December a . c . des Nachmittags um 2 Uhr in dem Weinhause
biestlbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und in dem letzten Termine, ohne, auf nach,
herige Gebote weiter zu achten, denen Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt Ober- Vor-
mundschaftlicher Approbation , zugeschlagen werden . Taxe und konditionen können '

bey
den zeitigen Aedilidus Senat . Jacobseure. eingefehen undfür die Grbührabschristüch gefor¬
dert werden.

Zugleich wird auch asten unbekannten Realprätendenten hiemit bekannt gemacht, daß
fie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten kieitationsterminMd
längstens in demselben sich desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzujei-
gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Mchlag da-
mit gegen die künftigen Besitzer und in so weit sie diese Stücke betreffen , «M weiter ge¬
höret werden sollen . Sign . Nordä in Curia den i8ten Oktober 179A

Amtsverwalker Bürgermeister und Rath.
18 Da des weyland Herrn BürgermeistersWagener in Esens belegen- Imms-

bilia, als
r ) ein Platz zu Auderwarfen, groß 6s Diemath Marsch sowol Grün - als Bausand?

nebst ansehnlicher Behausung , Warf und Kohlgarten, sodann Kirchen - und Be-
gräbnißstesten in der Werdummer Kirche und auf dem nämlichen Kirchhofe , so zu¬
sammen aus 2126 Rthl . r 8 sch. 3 71/24Z w.

L) 5 i/L Diemath Meetland am Kajedeich, so auf 550 tthl.
Wo . 46 . Pppppp) z) ein



z ) eln Morast auf dem Wagenerschen Beb » , key Schoo, so auf r z rthl.
4 ) ein Garten in den sogenannten JmmenGärte », so auf 32 rth !.
z ) ein Garten ausser dem Heerde Thor, auf der. sogenannten Schweinewerde , so ans

155 nhl . uvd
5) eine Krundheuer auf des Herrn Actuarii Tormill Gatte « daselbst , zu 5 fl . 6 sch.

Cour, so auf 46 rth ! .
eidlich gewürdiget worden , tu den zur kicitstio« auf de« zs Derember 1790 , den 2öken
Februar , fvdann den 28 April 1791 angefetzten Terminen, des Nachmittags umrUhr,
auf dem Stabthause «n Gser. S öffentlich feilgebokr» , und dem Meistbietenden im letzten
Termin stehendfcste zugcschlsgen werden sollen ; so werde« alle und jede , welche vorge¬
dachte Immobilien, wovon die Subhastationspateute, nebst bevqefägtrn Conditiosen , bey
der hochprrik ! Regierung und vor dem hiesigen Amtgerichte afftgiret, nach solchen Ton«
ditionen m besitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend sind , aufgefordert , sich
«in bestimmten LageundOrtt zu melden,ihrGebothzueröfven und ihren Vorthei ! zu suche «.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannte « Aealgläubigern obgetzachter Imins-
Lilien hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich/pätestegt
in dem btzttn Termin desfallS zu melden und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte
anzuzcigew bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag
- aM gegen den neuen Besitzer» und so weit sie di« Jmmobilia betreffen , nicht werter ge¬
höret werden sollen . Sig « . EsenS im Amtgericht den 9 Rov. 1799.

19 DeS Evert Sieben« in Osteel conseriöirte Mobilien und Moventlea, alt
^ Wanduhr , Schränke, Tische, Stühle , Kupfer, Messing , Zinnen rc . r Pferd, i Kuh,
U Cariole , Sattel und Pferdegeschirr, und wa« sonsten mehr wird aufgebracht werden,
-oll am 2 Oecember daselbst , des Morgens um , s Uhx , öffentlich durch den Auctisut»
Emnmiff. Reuter verkauft werden.

2W Auf ertheilte gerichtliche Commission , will' Tilert TilertS Wlttwe auf dem
Reuen Veh», ihre Mobilien und Moveutim, . am 24sien November , durch den Amt.
Eommissair Reuter verkaufen lassen . .

DeS Louren; Müller Iansse « auf dem Neuen VehnfconfcribirteSHsnSge«
räthe, 2 Stell Dettgnkh , und eine Kuh, sollen am 24sten November daselbst , -zum Be¬
sten des Kaufmanns Marteu Schone zu Emden, durch de« AuetionL. Commissair Reuter
«erkauft werden»

21 Auf ertheilte Gerichtliche Commission, sollen der Brune Ianssen,'n Strack-
holt , Mobilien und Msventien , am 1 December daselbst , dmch den AuckionS -Kom-
« issair Reuter »erkauft werden.

22 . ve » ly Rovemb. als am nächsten Freytag, solle« im schwarzen Bären zu
Rurich am Markte , de« Nachmittags um z Udr , > 8 lederne zStühle mitj 1 Lanapee,
tMch de» sturmirner Reuter öffentlich »erkauft werben;

rz Vermöge desbeym Amtgerichte zu Wittmund und EsenS affigitten Sub-
hUffatioaS Paleaki, soll d-r denen WittmvMschen GasihauSarmen zugehörige , iader
MM-ra imKirchspielEggrlmsbsirgsns Platz, «iSzSDirmalsa Marschland , De«

hgusunZ,



hütisvnfl, Scheune, Backhaus, einigcu Kitcherfitzcu rmd vttschiedenen TodtengräberN z«
Kcgciikst bestehend, so « it 24 lc> Rchlr . 7 ich 10 w iu Gold «r-dlkch gewütdigck wor-
Leo , in Wirtmund am 2ten §ebr. , zosten Mann und 2 ; stenMay 1791 , nach Erb-
pachts -echs öffentlich seit geboren., und im letzten Lcrminv dem Meistbietenden zugeschla«
gen werden.

Uebrigens werden aste etwaige «nbekarnte Real - Prätendenten anfgefordert, ihreG nchcsüme spLrest . rS im tchtc« Lermino «nzugcbeu , und dchöeiü zu mstificiren , widrr-
gr . falt sie damit gegen reu neuen Besitzer, und insoferne es da» Immobilebetrift, nicht« etter gchöret werden sogen.

Wlttmu -D im Kenigl . Amkgerichte , den 9 Nos . 1792.
24 Wer?. Lüyps Eggericks Weemhoff nachgelassenen Kindes Vormünder sind

Vorhabens , des Verstorbenen auf BöhmerwoldnachgelasseneMobilien , als Tische,Stühle, Schränke, Spiegel, Cvumioden, Lmwwand , Betc-m, Manns - und Frauens-
Kleidung , sodann eme goldene » nö silberne Taschenuhr , nebst anderm Gold und Silber«
geschnr; ferner Egge, Pflug, Wagen, 8 Pferde , az Milche Kühe und 2t Stück Vieh,
nebst einem verdeckten Wagen und ; fetten Schweinen re . am Lten und Mn December auf
TÜH. ncrwold öffentlich verkaufen zu lassen.

25 Des Heye Drecken zu Jübberde belegenrrHeett, cumannrris , wird nun«mehr » auf empfangenen gerichtlichen Tonsens, den LteuDceemb . des Morgensum iaUhr , durch den Äuimiener Hölscher, beydemauchdie Eondttioues ungesehenund ab»
sch' sstlich gefordert werden können., tu dem Wirthshanje daseidst öffentlich dem Meist«bietenden verkauft werde«.

26 Otte Ksops und dessen masorenne Kinder , wollen theklungshalber Grs.i«kommuuion habendes , zu Oldersumer - Gast stehender Krughaus c . a . mit 2 Stück Vieh¬weiden, zusammen in einem Termins, auf Dvmierfng den2 Dcmnb. eure , zu Tergastiu des Gastgebers Heye Jsusse» Dehauftrng , durch den Ausmwner Egberts öffent¬lich verkaufen lassen . Die Eouditiones sinh täglich abschriftlich für die Gebüre» odergratis zur Einsicht bey dem Ausmierm zu brksnimen.

27 Vermöge der auf de«, Amtgerichtr zu Emdes , sodann zu Jemgum undLeer affrgirten Subhastations - Patente , nebst heygefügten , auch bey dem Äusmiener
Venekamp einmsehenden und abschriftlich zu habenden kondiliones, soll des Abbe JauffeaBökmeyers Haus u«d Gattengrund zu Jemgum , an der Obersteelmerstraße stehend undauf 2175 Gl . m Gold gewürdiget , am 7 - und 28 . Oecemb . zu Emden aus der Amt«
stnbe , am 21 Januar» 1791 aber zu Jemgum , in des Vogte« Meyer Harrje, öffentlichfrilgeboken , und dem Meistbietenden loßgeschlagen werden.

Zugleich wird auch alten etwaigen unbekannten Rest - Prätendenten dieses Hauseshiemit bekannt gemacht , daß sie zur rousersation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte«Kcitalions-Termm, und spätestensnoch in demselben, desßalls zu melden , und ihre Au.spräche dem Emder Amtgerichtr auzozeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigenhaben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen dm neuen Besitzer uns m so weit siedarodgchgchtrHass cum a«rrmr betreffes, mchrweiter gchsm werorn s?ür«. sr



28 Der Herr Postsecrekair und Amtgerichksschreiber Meppen zu Emden kstfcey-
willig entschlossen , das von ihm selbst bewohnt werdende, an der Kirchstrasse in Comp. 4.
Ns . 63 . stehende, ansehnliche und besonders wohleiagerichttte Haus, durch dasiges Ver«
gantungs'Departemenk am 16 und26 New . sodann zten Deccmber 1792 öffentlich zum
Verkauf auspräsentiren und im letztem Termins dem Meistbietenden losschlagenzu lassen.

Der Kaufmann Philip van Ameren ist freyrEg gesonnen, i ) die unterder
Stadt Emdensche« kleinen Deichacht und der vormaligen zweytsn Larreiter Tille am Tiefe
belege«« acht Grasen Landes, sodann 2) die gleichfalls unter bemeldler Deichacht auf der
Westerhuser Meede belegen« sechs Grasen Landes , durch dasiges Bergantnugs ' Departe¬
ment ebenfalls am ; 6 und 26 Nos . sodann Mi Decenwer 4790 öffentlich auspräscnti-
ren und dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

Verheurungen.
r Des weyl. Stephan Claffen Kinder Vormünder wollen mit gerlchkl . kos»

sens deren Platz zu Lütetsburg groß pl. min , 54 Dirmaten auf auderwette 7 Jahre am
20 Nov . bevorstehend im Lütelsburgischea Kruge durch den Ausmirner Dscker öffentlich
verheure » lassen.

2 Dirk Jansses Schmertmanns Erben zn Jemgum sind Vorhabens , ihr z«
Jemgum am Syhl stehendes, vor ein paar Jahren erst neu erbaurtes Haust , cuman-
nex . , welches bisher zur Wirthschast gebrauchet worden , auf ein oder mehrere Jahre
aus der Hand zu verheures. Dieses Haust ist such sehr bequem zur Handlung hat ei«
nen guten Keller und Bode« , auch eine räumliche Scheune nebst Stallung zu Pferde
und Kühe — Lustbabelide Persohne » wollen sich des sordersamsten bey Dirk Schwert«
mann in Jemgum melden und contrahiren.

z Da die Pacht der Potterde Gräberei in dem Amte Wittmund und denen
Middelster Feldern mit Lrisit. 1791 zu Ende gehet , und der Rentei anbefvhlen wor¬
den , solche anderweit uuterzubringen ; So wird Terminus zu öffentlicher Verpachtung
derselben auf Mittwochen den 24ten dieses augesetzet, a » welchem Tage des Vormit¬
tags um 11 Uhr die Liebhaber in der Rentei Hieselbst sich einßnden , konditiones verneh¬
men und nach Gefallen bieten können. Wittmund in der Rentei den 4ten Nov - 1790.

4 Weil. Luppo Weemhoff nachgelassener minderjährigen Tochter Vormünder
ßnd mit gerichtlicher Einwilligung gesonnen, des Verstorbenen auf Böhmerwold belege«
«en ansehnlichen, mit einer neuen Behausung versehenen, ohngesehr 90 Diemathengrosse»
Heerd kgndes , wovon s Diemathe« mit Rapsaamen besäet sind , wie auch 14 Grase«
unter Jemgum, am 1 ke» December zu Böhmerwold öffentlich verheuren zu lassen.

5 Die auf de» rztes dieses angesetzte Verheurung des Berend Jansses Heerd
»ultt Aolkzeten , Spegelhuus genannt, wird nicht vor sich gehen.

Gelder , so -usgeboten werden.
r GeerdJans Didde» zu Dunda , als Curator über weyl. Hepke Didde»

Kinder



Kinder hak auf May 1791 . pl. ni. 12260 Hl. hoff, in einer oder zerteilten Summen zins«
kich zu belegen , wer solch? verlangt und gnugsame Sicherheit stelle» kan » , muß sich
binnen 4 Wochen melden. Briese erbittet man franco.

2 Dey der Siegelsumer Armenkasse sind pl. m. 177 Gl. Courant sofort, oder
auf künftige» Neujahr 179 » zmsiich in Empfang zu nehmen » « er Laven Gebrauch
mache» , und gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich bey dem « rmeuvorsteher daselbst.

z Arent Egbers in der Horn bey Weener, hat 202 fl. holl. PupiSeirgelder
sosott zinslich zu belegen , wem damtt gedienet ist , kann sich bey ihm melden.

4 Cs sind sofort 7 ? o rkhlr. in Gold zinslich , auf sichere Hypothek zu bele¬
gen , näher NachrichtKlebtI . H. Wiking in Wittmund.

5 Es sind stündlich fünfhundert Gulden courant Pupillcngelder zinslich zu
belegen, wer davon Gebrauch machen , und hinlängliche Sicherheit stellen kann, melde
ßch bey Hinrich Ianffen Poümann in der Iemgumergeise. Briefe franco.

6 Die Kirche zu Norden hat plus minus rzo rthl. in Gold gegen sichere Hy-
psthegue und lanöübkicheZinsen auszuthun; wer Gebrauch davon machen kan», wolle sich
bey dem Kirchverwaiter Jan Jacobs je eher je lieber melden.

7 Heers Mehrings et kons. zu Pansath haben als Vormünder über Poppe
Harms Kind zu Hartzgaste , Fulcumer Kirchspiels, sogleich 250 rthl . Gold, ferner gleich
«ach Neujahr 1791 , 600 bis 1200 rthl. in Gold gegen landübliche Zinsen zu verleihen.
Wer Gebrauch davon machen und gehörige Sicherheit stellen kann, melde sich bey gedach¬
ten Vormünder», und könne» solche sowol in ganzen , als auch jetthellten Summen be¬
legt werden.

Citationes Creditomm.
1 Ney dem Königl . Amtgerichte zu Berum sind auf Ansuchen deS Hausmann-

Jacob Hecken Edictaies wider alle und jede, welche auf den ihm vom Regierungs- Secre-
tario und Jusiitz - Rath Dekmers zu Aurich in Erbpacht verliehenen , in der Ostermarsch
belegenen Platz mit Aubehörungm ., einigen Realanspruch und Forderung, wie auch Näher,
kaufsrecht oder Servitut zu haben vermeynen , cum kermino reprodoctionis auf den i7tea
Deermber a - c. bey Srrafe emes immerwährenden Stillschweigens erkannt . Berum am
Alutgerichte den iz Sept. 1790-

2 Bey den, Stadtgerichte zu Emde» sind ad rnstankiam d?§ Kaufmanns Jo¬
hann Georg Lange Hieselbst Edictales wider alle und jede, welche auf dar durch Provocan.
teo von dem Kaufmann Jan I Brsuwer privatim anerkaufte Haus in Comp. 8 . N0 . z z.
aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut, Forderung oder Näherkaufss
recht zu haben vermeyne« , cum Termins von drey Monaten , et rsprodutt . praelusivo auf
den Kien December llächstkünftig, des Vormittags um 12 Whr, bey Strafe eines immer»
währende» Stillschweigens und der Präclußs » erkannt.

T



Z Heym ' Amlgm'
chtr zu Leer , ist ad inst - ntism der Geflüder Albert M

Heekor Bischer in Leer , irepen eines, von dkl D- ukc Rvlsib vonHcharrcl , subasß«
Aeutia -Momi Friede , ich U iche 'm L - ning , rnratzn ' rstpndet-cn Stück - Lander von 4
Grasen ru Ln>ci W- siciHanrich an Ko! ! h»wilt> - Weg liegE , r r d an Ja ; Wen«
vinga , Ä-irtwe Klrc , a and - un Aggen Burtagro Sohns Land o^chwcttel , und dessen
Hausgelder , -der Liquid-, e. vus Krochst ks.öfnrr , .-unk ttta . w Gdrekalt» erkannk worden.
Es werden -demnach abc rso jede , .welche,au dieser Land oder auch dessen Kanfgelder,
ans -Erb Red« «d ê reden andere dinglichen Rechte , Anspruchs zu Haben vern einen,
vsrgcladcn , ;v,üe Amprüchr im crhvib 9 Pochen , prärlupr̂ den 12 Jan . 1791.
bey hiesigem Amrgerrchie anzugeden , um deren Richtigkeit behörig zu justifimeu , um«
derWarannq:

Laß die ousbleibenden Da ! Prätendentenmit ihre « Ansprüchen an -das Land prä«
cludiret , und ihnen dann: ein ewiges S kill-chk eigen so .wvi gegeu Käuster desselben , als
gegen srr Gläubiger , unter welchen etwa die Kausgechcr vktthelkk Werde» , auserlegt
werden ssüe. LeerimAmt. d . r 2 Ociob. 1790.

4 Bey dem Magistrat zu Norden ist aus Ansuchen des Tönjes HinrichsM«
lio edictalis wider alle und jede , weiche auf dar hier in der Skadk Key der «urgqrafte
sub N . ? r6 belegene, von ihm privatim angekauire Hauß der Meint -Grrdes Pool und
dessen Ehef >au Hi -cke Dircks, Real - Ansprüche Und Federungen, Servitut , oder Na«
Herkaufsrecht zu baden vermeinen cum termino reproduclionis et annotationis auf bm
zkei! Jmuar a . fut . unter der Verwarnung erkannt, daß die Ausbleibenden mit ihren
etwaniqen Real - Ansprüchen an dar Havß präcindirtt und ihnen deshalb , sowohl gegen
den Käufer , als gegen die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges
Stillschweigen; auserleget werden solle.

.9 Nachdem vermöge heutiger Resolution über dea Nachlaß desWey !. H -M
Janß zu Georgiwold , der erbschastüche Liqmrations Proceß erösnet worden ; so werke«
hiemit alle und jede, die an diesem Nachlaß, er fty au« welchem Grunde es wolle , einigen
Anspruch und Forderung haben , ausgefordert , sich deshalb persönlich oder durch zuläßtze
Wrvollmächtigtt, innerdald 9 Wochen , uns spätestens in termino präcluüvo den 9 . Lee.

I . Morgens y Uhr, vor die,em Auikgerichte zu melde« , ihre Angaben ad protocollu«
»« geben, und mit den bchöugen Dewrijen zu rechtfercigev, mit der Warnung:

daß die ausbieibmde tzrebitorcs aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
«ns mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwiesen werden sollen , was nach
Desriedigsrig der sich meidenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte»

- ttk im Amtgerichte, dea 2 r len Sept . ^ 792.

L Oer Dirk Lesers zu Leer kaufte den isteo Martii 1777 von dem Chri¬
stian Christians ein hieselbjt >m ersten Roil N» . 14. belegenes Haus und Garten Gruud
rum annexis , privatim , übertrug solcher aber du 4kcn May 1779ans den Jürgen
Lheen . Dieser wünschet gegen alle A gorache gesichert zu seyn, und hat deshalb die be«
Hörige Edictal kitstion auszulassen gebeten.

Es werde» also alle und jede , Ne an diesem Immobile aus irgend eincm Grunde,
K» syrrit aus einer Hypskhec oder RHerkausswegeu, Anspruch und Forderung z» habe«

vernieinen,



vermeinen , aufgefordert , sich dekfäll« innerhslb 9 Wochen , svätestensin kerUiins präM-
Kvo den sttn Der . , Morgen « 9. Uhr , vor diesem Amtgerichte ad protocoüum zu melde»,
Mit drr Waruusg : . . .

baß die « urbleibende mit ihttn Ansprüchen an das Hau « cum annttis präcludiret,
und ihnen damit ein ewige« Stillschweigen sowo ! gegen den Käufer , als gegen die
Gläubiger, anter weiche das Musgeld etwa zu vettheilen seyü mözte , anferlegek
werden solle.

keer t« Amtgerichte , den Lite» Sepk. 1790,

7 ' Beim Amtgerichte zu Aurich iS über den Nachlaß des Harm Willems
Ei'lert« Lhiemens, in der Riepster Hammrich, weicher

r ) in den AutmirnereyGeldern seiner Mobilien za pl . ms . 47^ ß.
L) in eimgen KffeetenvonGUber uns einem Tlaoier,
4 ) in den zu liquimreudenElbchtilenan seines Vluers und Bruder« Thiemeti Nachlasse,

ktstehet, aus Instanz de« Ulffert Warner« , als Vormuns des Defuncti Geschwister«, per
Decretum vom 2Z . Sept . 1790 , der Erbfchaltllche Liquidation « PrsceK ^ ösnek.

Es werden demnach alle und jede, welche ans wichen Nachlaß Ansprüche habe»,
Uemit anfgrfordert, solche binnen y Wochen , längstens ' am igttn D . cembcr Vormittag«
entweder persönlich, oder durch zulässige BsvMnächligke, >vo -u di - hi .Pge Justiz Com«
rniffarii Advoe . Fisci Jhering , Adj . Zifti ' Block '

, de Pstttre und ' Ljaden vorgeschlagen'
werben , allhier auzumeldeü - und deren Wchligkktt vschzuwriftn , unwr der Warnung,
daß die ausbleibende Prätradenkes aller ihrer etwaigen Vorrechte ver! stig erkläret , und
mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was rach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger,, vou der Masse noch übrig . bleiben mögte, rerwiesin.werden sollen.

8 Bey dem Magistrat zu Norden ist ans Ansuchen des Jüstitz ' Commiffarii L
'oth,

« and - des Schiffers FLerich Bruns nsmme , Citatio 'eSicraks wider alle und jede, welche
au^ da« von dessen Mandanten privatim angetanste Haus des Jyue Ianssen Freed

'
eu im

Enderkluft lken Rott sub NS . rz r , gegründete Ansprüche und Fvdetungen, wie auch
Servitut und Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum ttrmins reproductiouis auf den
srten December a . c . unter der Verwaruung erkannt , daß die « usbleibenden mit ihren
etwaigen Realansprüchen an das Haus präcludirtt und ihnen deshalb sowo ! gege » den
Käufer, als gegen die sich meldende, , zur Hebung kommende Gläubiger, ein nviges Still « >
schweigen auserleget werden sollt . Sign . Nordä in Curia den r i Ottsser 1790-

Amtsverwalter , Bürgermeister und Äath.

S VkycherKöniglichen Regierung Hieselbst . ist auf Ansuchen der Käufer und '
rrsp . Erbpächterder vsi der Freyirau von Urki-Ü Gsllsnband zu Dornam , theils pu«
blice , theils privatim verkautte und resp . i -, Erspüch: ausgechaäenm vormaligen Perki«
nenzien der Herrlichkeit Dbnium , namentlich

i ) ' des Hausmanis Hege Wsuens zü Westerloog ' Norder - Amts , wegeneines
öffentlich entstandenen , in der Därnumer Mode belegeueä , für r i/L Platz , oder roo
Diematen Marschlandes liegenden Heerdes mit Behausung - Garten - Grund , Kirche»«
Stellen , und TMen . Gräser in der Kirche und aus dem Kirchhofe zu Dornum , wel¬
cheKirchen « Stelle » ) nao Lvöke» - Gräber resp , der ersteFrauen - Sitz im Achten Stuhk

SüdM-
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Südseils der Kirche , usd unterm Puche ! Nsrdjeiks der vierte Stuhl mit dreyen Stel«
iea ganz / sodann die Todteu- Gräber in Süden der Kirche sub . Ns . ZgZ 549 . ieyn sM „.

2) Oes Harm Carstens zum Rispel , wegen der gekauften Schaserey ^ Gerech¬
tigkeit auf dem Rispel / Fridebu! ger ° Aints.

z ) Des Haycke Brüters zu Dost / wegen einer gekauften Gruudheuer zu 22 Gl.
5 wk. in desselben , vsrmais Denkers Harckr« , nachher Hrycke Bernhards , Stätte
daselbst.

4 ) Des Hinrich Kleinhauer zu Abbickhave , wegen einer gekauften Gruudheuer
zu 24 Gl . in desselben , vormals David Nickels , nachher HinrichJansse» Stätte daselbst.

§ ) Des Eds Specht zu Reprhvlt , wegen einer gekauften Grundheuer zu r ; 81.
7 sch . ro wl. in desselben , vormals Frerich Blberts, Stätte daselbst.

6) Des Michael Garnholtz zu Marx , wegen einer gekauften Grundheuer zu
Z Gl - 7 sch - 10 w in desselben vormals Frerich Harms Stätte dafelbst.

7 ) Des Hinrich Harms Witwe zu Hesel , Frideburger Amts , wegen einer
gekauften Grundheuer zu n Gl . 2 sch. 10 w . in derselben, vormals Ellert Helmers
Stätte daseist.

8 ) Des Ocke Berens ebendaselbst, wegen einer gekauften Grundheuer zu z Gl.
7 sch . io wl . in desselben , vormals HarmiHillers Stätte daselbst.

y ) D s Ihne Heyen zum Rispe ! , wegen einer gekauften Grundheuer zu z Gl.
7 sch . IO wl. in desselben , vormals Haye Hayen Stätte daselbst.

10 ) Des Giebels Janssen ebendaselbst , wegen einer gekauften Gruudheuer zu
z Gl . 7 sch . 10 w !.- in desselben Stätte daselbst.

11 ) Des Hinrich Helmrichs ebendaselbst, wegen einer gekauften Grundheuer zn
7 Gl . e sch- in desselben Stätte daselbst.

12) Des Hinrich Carstens ebendaselbst, wegen einer gekauften Grundheuer zu
7 Gl. 5 sch in desselben Stätte daselbst.

13 ) Des Harm Carstens ebendaselbst, wegen einer gekauften Grundheuer M
7 Gl . 5 lch ° in des Gerd Hinrichs Tlätte daselbst . , , .

14 ) Des Harm Carstens ebendaselbst , wegen einer gekaufte« Grunbheuer zu 7 Gl.,'5 sch . in desselben Stätte daselbst.
Welche Schäserey . Gerechtigkeit sub No. 2 . und Grundbeuren sub No. Z bis

14 . zwar nicht bey den öffentlichen Licitatiouen , jedoch mit Zuziehupz des
Aüsmieuers verkauft worden.

15 ) Des Kaufmanns Weyert Poppen Weyerts <zu Norden, wegen einer öff-nt»,
iich erstandenen Erbpacht zu 67 Gl . in Courant , nebst Meyde « ms 20 . Jahr , aus
n Drematen , und dem Soje - Deich , ohnwert Reersfnm belegen, wovon dem Deich»
Achter klas Hinrichs das dominium utile zustehet.

16 ) Des Kaufmanns Dode Lübbers Cremer zu Norden , wegen Mer öffentlich
erstandenen Erbpachten , als einer zu 1Z5 Gl . und einem i/z rothen Herbst , oder
Stoppelbutter , aus IZ Diemathen freyen Landes in der Dorrmmer Grode , wovon
Geriet Ufken HStings Erben das dominium utile zustehet, und der andere zu so Gl.
nnd ü sch . Schreibgeld iss Cour, nebst Meyde ums 2 »te Jahr aus z Diemathen fteyea
Landes in der DornumerOrode , wovon Riuje Harms Erben das dominium utile zustehet.

17 ) Des Hausmanns Johann Athen Kämpen , und dessenEhefrau , Remcke
Margaretha Rannen Jpven guf Joachimsfeld bep Dornum , sodaun des Hausmaans -

Daniel
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Daviel Rannen Jppe » in der Westrrmarsch , wegen des öffentlich erstandenes Heerdes
Gros- Kiphausen , groß r 6 ; . D -ematen mit Behausung, Garten - Grund , Kirchen.
Steilen in der Kirche zu Oornmn , die der erste Sitz im zehnien Stuh ! Südftits der
Kirche von Westen gegen Osten , und deb erste Hitz im zten Stuhl Nordlms der Krrchr
seyn sollen , sodann Lobten - Gräber auf dem Kirchhofe daselbst , und emer WasserMühle.

18 ) D ?s Gastwirths Jacsb Srrbeas Fischer zu Dornum , wegen eines öffentlich
erstandenen Heerdes in Reersum , groß 54 i/a Dremmen, mit Behausung, Garten-
Erund , Kirchen - Stellen , und Tsdten - Gräber in der Kirche und auf dem Kirchdöw zu
Resterhave , weiche Kirchen - Stellen und Lqdten Gräber , resp. der ganze Stuhl N,6.
Nordwestseiks der Kirche , und der ganze Stuhl Ns . 7 . von Südosteu der Kirche gerech.
net , und an Lobten - Gräber die gte Reihe , nach dem Riß aber Ro . 6 . rz bis l4 . Grä-
ber in Süden der Kirche seyn sollen , sodann einem Morast , falls solcher zu dem Platz
gehöret.

19 ) Des Hausmanns Menne Jacobs zu Lütetsburg wegen des öffentlich erstatt«
denen Heerdes ! Klein - Kiphausen , groß 72 Diematen , mit Behausung , Garten - Grund,
Kirchen - Stellen , in der Kirche zu Omumn , bieder 4te Sitz im dritten Stuhl Süd¬
seils der Kirche r-on Westen gegen Osten und der zweyte Sitz im eilften Stahl ftvn sollen
sodann Lodttn - Gräber auf dem Kirchhofe daselbst , und einem Morast , falls solcher
zu dem Platz gehöret-

22) Des Hausmanns Garbraud Onnsn zu Schwittersum, wegen eines öffentlich
erstandenen Heerde » daselbst groß 7 -; Dicmakhen , >mk Behausung, Garten - Grunt^
Kirchen - Stellen und Lobten - Gräber in der Kerchr , und auf dem Kirchhofe zu Rester-
Have , weiche Kwchen Stellen und Lobten Gräber resp. der ganze Stuhl No . 14 . Nord»
«restseils der Kirche und der ganze Stuhl No . r r . von Südvstcn der Kirche gerechnet»
und an Lobten Gräbern die izre Reihe , nach dem Süß aler Ns . r § . l Gräber ins
Süden der Kirche seyn sollen,- sodann einen Morast falls solcher zu dem Platz gehöret.

2 ' ) DesjPrediger » Laaks zu Dornum wegen öffentlich erstandenen zwey Diema«
te » zwischen Dornum und Reersum beschwettet, gegen Osten und Süden an Verkäuferist
4 Diematen , so von 'tiaron Gerson heueriich gebraucht werden , gegen Westen an 8 Oie«
mat , der hohe Ort und gegen Norden an z Diemak sub C.

22) Der Prediger , Brückner in Mrddels und Zittrnr in Dornum , wegen kffM«
lich erstandenen zwey Diemakrn zwischen Dornum und Rcerksum dcschwetket gegen Oste«
an der Verkäuferin 8 Diematen , der hohe O - k genannt , gegen Süden an den Weg
rach Reerssum , zege« Westen an des Müllers 4 Lirmsteri , und gegen Norden- <m dem
Aceumcr Lief

2 ? ) Ebenderselben , wegen einer öffentlicherstandenenErbpachvD i8Gl . mTsu«
rank , aus 6 Di - maten freyen Landes , im Osterbammer helegen , wovon MeentWrlmS
Erben das domisium utile zustrhek-

24) Gbend - rselben wegen einer öffentlich erstandenen Erbpacht zu 67 Gl . 5 , Wo
uud 6 schl . Schreibgeld in Courant , nebst Meyde ums rote Jahr , aus Omi -nrew
freyen Landes in der Dornumer Grobe , wovon Rinje Harms Erben das 'dsWimuR
tttüe zustehet . . , ^ -

25) De « Fuhrmanns Hermann Lübbeu i« Dornum , wegen öffentlich ' erstandenen
Z Diematen hinter dem Weverk zwischen Resterhave und Ptle gelegen , welche diwJachr-
um dasanderc mit des Johan » Berken ; DMrnM 'wttfck/vdkß 'w/ch

'W.
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26 ) Des Hausmanns Galtet Mammen SsterkampznMrsteraceumwegen öffentlich
erstandenen8 Diemaken , zwischen Dornumund! Reersum, beschwettet gegen Osten an
der Verkäuferin zvnd 2 . Diemaken , gegen Süden an dem Neersumer Weg, gegen
Westen an der Verkäuferin r Diematen , und gegen Norden an dem Lief,

27) Des Predigers Laacks zu Dornum wegen öffentlich erstandene» 6 Diemake«,
die hohe 6. genannt, im Osterhammec gelegen , beschwettet gegen Osten au derDer.
käuferin , zu dem , von Berend Albert« bewohnten Platz gehörigen 4 Diemakhen , und
derselben zu dem von Dohle Men bewohnten Platz gehörige« 4 Diematen , gegen Sü¬
den an der Verkäuferin , zu dem von Bohl « Udea bewohnte » Platze gehörigen 7 Diema¬
rden , gegen Westen am Resterhaler Pascorey Laud , 2 Diemat , und gegen Norden an
de» Osterhamm» Weg.

L8 ö Des Kaufmanns Wraha» Harms Dshnemam, am Dornumer Svbl, we¬
gen öffentlich erstandenen r Oiemats aus dem sogenannten Hamm , zwischen Dornum
und Dornumer Syh !-, beschwettet gegen Osten an Henricus Eranrer circa z Diemakhen
und Abraham Harms Bahaemann s 1/2 Diemathen gegen Süden an de» altes Wasser,
zug bey Geriet Ufkcn Land , gegen - Westen an Johann Deckers 7 Diemathen , und ge«
zea Norden an desselben l Diemat.

29 ) Des Kaufmanns O . H. Hagius zu Dornum wegen öffentlich erstandene«
- reo Diematen zwischen Dornum und Reersum beschwettet, gegen Oste « an Frerich
Jaassen Witwe circa 6 Diemat , gegen Süden an Verkäuferin 4 Diemat sub F. ftq.
gegen Westen an Verkäuferin4 und 3 Diemathen vnd gegen Norde« an dem AccumrrUkf.

zo) Des Schuster Meisters Berend Arent, und des Schützenden Aaron Gersoa
Ln Dornum wegen öffentlich erstandenen 4 Diemathen zwischen Dornum und Reersum,
beschwettet gegen Osten an Frerich Janffen Wiktwe circa s Diemat , -ege» Süden a»
Frerich Janffen circa z Diemat , gegen Weste« an Verkäuferin 5 Diemat , und gegen
Norden an z Diemat sub lit . E.

zi ) Des Kausmanus Joh . Hinrich Schärmann jun> m Dsruum, wegen öffest«
Uch erstandenen 4 Diematen zwischen Dornum und Reersum beschwertet, gegen Osten
an der Verkäuferin 3 Diemat , und 4 Diemat sub Litt . E . und F . gegen Süden an der«
klbeo 5 Diemat sub litt. 8 . gegen Westen an dem Rrerssumer Weg , und gegen Nor«
den an s Dienest , der hohe Ort , uud 2 . Diemat sub lit. D.

Z 2) Des Wcbermristirs Johann Sieverts Peters in Dornum , wegen öffentlich
erstandenen - Diemathen , sogenanntes Fischbecken « Land , unter Reerssum und Schnür«
terffum, beschwertet, gegen Oste« am Meerhauser - und Berend Janffen zu Neudorf
Land , rege» Süden an Verkäuferin , zum Sand gehörigen z Diemat , gegen Westen
am Meer-auftr m»d vormals Zebe Janffen Lande , und gegen Norden am «ylt Harms
zu Nendorf Lande.

zz) Des Hausmanns Frerich Janffen Wiktwe , Antje Altets zu Reersum , ive«
§e» öffentlich erstandene» fünf Diemathen zwischen Vornan, und Reersum beschwettet
- egen Osten an der Verkäuferin 4 Diemathen , und Frerich Janffen plm. 3 Diemat,
»ege» Suideu »nd Weste« Hi dem Reersumer Weg, und gegen Norden an der Derkau«
HeriN4Diemath so ein AaronGerson heurrlich gebraucht werden.

34) DesGchustermeistersHayrmg Janffen in voruum , wegen öffentlich ersta^
tzs« » sre? Dirmathk« zwischrn VornmnundNeersnm, beschwettet »egenOste» an de

Derkau«
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Verkäuferin Z . Diematen , gegen Süden an derselbe» L Dlemachm , gegen Westen an
8 Liemak , der hohe Ort , und gegen Nordes an dem Aecumer . Liese.

qzi DcS Hausmanns Johann Jildens Witttve Minfte Heeren , wegen öffent¬
lich erstaadeue« zch» Diemachea iu der Dornumer Grode , das Schäferey-Land ge.
nannte welche beschwertet find , i ) 4 Diemat gegen Osten , an den übrige » 6Diema-
thm dieses Landes , und an Eilert Poppen 4 Dirmath, gegen Süden au bem Ondel«
Weg , gegen Westen <m der Drift , nach der Schäferey , und gegen Norde« an dem
zum Schäferey - Hause gehörige« Kohlgarten, s) z Diemache gegen Osten an lvereud
Hayuugs Damm Erbes 8 Diemat gegen Süden au Wert Piepen 4Diemat , gegen
Westen an Sen 4 Diemsthea -sub R ' r . und gegen Nordm au dem Deich , und z)
z Diemat gegen Osten an Beresd Havung Damm Erbes 8 Diemat, gegen Südes
an Eilert Poppe » 4 Diemat , gegen Weste» an den z Diemachea fiib No . 2. und gegr«
Norde» äs rdeadeuselben.

zS) Des Peldemüsserj Johann NM Mammen bey Dornum , wegen öffentlich
erstandenen zwey Dicmarhcn, sogenanntes Fischt,ecken Land, unter Reersum «ad Sch wit«
terffum , beschwertet gesen Oste» an dem Roggensteder «lkea Lief , gegen Süden an Fre-
rich Janffe» Erben z Diemat , gegen Westen an Meent Wilmo Erbe« s Diemat , und
gegen Norde« an derselben 5 Diemat.

z ?) Des Hausmanns Eppe Irerichs i« Dornum wegen einer öffentlich erstande¬
nen Erbpacht zu ?oGl. 2 sch. Courant aus 5 Diemathe« beym Helmer Wege, wovon
dem Hausmann Eppe Frerichs das dominium »ttk justehrt.

Z8) Des Kaufmanns Upcke Siebelts , wegen öffentlich erstandenen 46 sogeuann-
le« Vorrdumschen Aeeker ohnweit Dornumer Syhl.

g 9) Des Kaufmanns Eilert Poppen auf Dornumer Syhl wegen einer öffent¬
lich erstandenen Erbpacht zu 17Gl. 5sch. rowt . aus eiue« Stück Laubes beym Wiechs*
Hause am Dornumer Syhl , wovon dem Kaufmann Eilett Poppen Vas dominium utile
justehet.

40) Des Hausmaunt AaS GerdeS in Roggenstede wegen öffentlich erstandene»
rz Diematen iip sogenannten SyhlHammer , sfo ehemals zu der Verkäuferin erstrrm
Rrerfumer Matz gehöret , welche beschwertet find i ) ö Diemat -ege« Osten an dem al¬
tes Roggenstede? Tief , gegen Süden an Ed» Janffe « Erben 4 Diemat , gegen Weste«
au Frerich Zanffen Erben 7 Diemat , und gegen Norden an de« Roggeasreder Liefe,
und,.2) 7Dr»mate gegen Osten an dem Roggensteder Lief , grge» Süden an der Ver¬
käuferin , zu de« von Johann Rümmers bewohnten Platz gehörige8 Diewalhe» gegen
Westen an derselben, von Hinrich Janffen bewohnten Platz gehöriges 7 Diemathe«,
-und gegen Norden an Folkert Janffen s Diemathe«.

4 ?) Des Deichrichters klss Hinricht zu Dornam , wegen öffentlich erstandener»
zwey Diematen sogenanntes Fischbecken Laub, zwischen Dornum utidReerffu» , beschwer¬
tetgegen Osten an Christopher Bette» i Diemat , gegen Süden an Frerich Janffe«
Wstttve8 Diemat , gegen Westen an Drichrichter Aas Hinrichs r Diemat, uud gegen
Norde« andemHrerwege vonDornumnach Reerffum.

42 ) Des HausmannsEilert Lebben zu Schwitterslrm wegen einet privatim in Erbt
Pacht genommene» Heerdes dafelbst , groß 41 Diematen, mit Behausung, Scheune, Gar¬
ten, Lorfmohr, falls dergleichen dahep befindlich, Mn » MchrnsteSen nkd Lodtengri»
brrzn Resterhave.

'4-z)De<
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43) DeS Schulmeisters Diedrich I . Schumann in der Dorurmer Grsde , wegen
Mer öffentlich erstandenen Erbpacht zu z rthl. in Gold, nebst eben so viel zum Weinkauj
in Gterb - und Aiienarionsfailen , aus einem Warfe in der Dornumer Grode, wovon dem
Warftmann Steffen Gerde - das Dominium mile zustehek.

44) Der Wtttwen Pekerffen zu Hage , wegen einer öffentlich erstandenen Grund-
Heuer zu r Gl . 2 sch . und Warfheurr zu 2 Gl . 2 sch - io w . nebst 3 sch Schre -bgeld roa
jedem Paste» , und Ab - uud Auffarthin «Üenatisnsfällen , ans weyl Jürgen Enno van
Essen Warfstäte in dem Flecken Neffe und «ach dem Verkauf respectise aus des Harm
Meints Harms Hause , und aus der Wtttwe Peterffes Warfe , » nd

4Z ) Des Bäckers Jacob Friede. Meints Thaden zu Dornum , wegen öffentlich
erstandene » Halden in 2 « eckern liegenden Oiemats, sogenanntes Fischbecke ' Land, zwi - .
schen Dornum und Reerffum, welche beschwertet: der östliche Äcker gegen Osten an Ser
Verkäuferin i Acker , gegen Süden an French Janssen 8 Dttmattn , gegen Westen an
Jas Diedrich Jacobs « cker , und gegen Norden an dem Weg ; und der westliche Acker
zogen Osten an Joh . Diedrich Jacobs Acker , gegen Süden an Frerich Janffen 8 Dff-
mate, gegen Westen an den Gasthäuser i r/2 Diemateu, nnd gegen Norde« an dem Weg.

Der Aquidarionsproeesüber diese respective verkaufte und vererbpachteke vormalige
Pertinentien der Herrlichkeit Dorunm uud deren Kauf , und rcfsettivcAntrittsgelberdato
rröfnet, und Citakio edickalis erkannt worden ; und werden demnach alle und jede, welche
aus einer Hypothek, Servitut , oder aus Näherrecht and Reunion , wobey jedcch See
öffentliche Käufer sich astes Recht aus dem öffentlichen Ankauf reserviret Haber?, sder aus
dem , von der Verkäuferin weyl. Großvater Haro Joachim von Ciofier in seinem , am
12 Jan 1728 errichteten , am so Mart - 1731 bey dem vomialigen Hofgerichte prolo-
rostirten Testamente . gestifteten Fideicommiff - in welchem Testamente er seiner jüngsten
Tochter, Sophia Frieoerica Anna, kerbkl - alher gewesenen Freyfrau von Wastbrun , der
Verkäuferin Mutter , das «steinige Eigenkhum der Herrlichkeit Dornum und seiner übri¬
gen Güter vermachet , und, wenn derselben Pssterität abgeheu möchte, selbiger seine Toch¬
ter , die weyl. verwittwtte Freysrau Magdalena Elisabeth von Wedel und dennOrscen-
deuten , uud dieser seine Tochter , die weyl.. Freysrau Dorothea MagsalmavouVsigdt,
und deren Posterität , und endlich - wenn auch solche nicht mehr vorhanden sey » möchte,
seme nachgeblrebene, auch weyl . Wittwe , gebsrne von Tettau , fuhstiluiret hat , welches
- - . ^ ^ . 20 . Oec. . >76 ; ^ 4 Matt

!»r« BnÄ- ch. °°« md -
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zwischen der weyl- Freyfrau von Wslldrun an Ser einen Seite , und der Freyirau Maria
JWana Sophia Charlotte von Wedel , gedsrnen von Wedel, sodann der JuMäthin
vor» Spielcker, gebmnen von Vorgdt, an den andern Selten , aufgehoben worden , oder
aus irgend risem andern dinglichen Rechte aus mehrcrwähnte respeetive verkaufte und
vexerbpachtete vormalige Pertinentien der Herrlichkeit ösrnum einigen Anspruch -u haben
vetmeyneo , hiemit und in Kraft dieser Edickal Eitation, wovon eine alkbier auf derRe-
zieruug, die 2te zu Dornum , und die zte -u Friedrburg anzuschlagen, hiedurch vorgela«
des, daß Ke innerhalo z Monaten , und längstens in Termin» peremksrio den l s Fevr.
> 79 ! , Vormittags 9 Uhr , coram veputato Regierungs, virrctore Schnedermavn,
aus. Unserer Regierung yies. ldst erscheinen , um ihre Ansprüche gebührend anjumelden,und
deren Richtigkeit nackznweisen , unter der Verwarnung, daß die auffenbleibendeRealg'

.äu-
Lger mit ihre« Ansprüchen an diese Plätze, Grundstücke , Erbpachten undGrrech 'Mckttn-
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prärfubirek , und ihnen damit ein ewiges SkiSschwekgen, sowol gegen die Käufer- und Erk-
Pächter derselben, als gegrn die Gläubiger, unter welcheAie Kaufgeidrr verthrilet werden,
auferleget werden soll.

Uebrigens werden denjenigen Prätendenten , die durch sllzuwerte Sntfernung oder
andere legale Ehehaften an der persönliche» Erscheinung gehindert ! werden , undsdenen cs
hieseibst an Bekanntschaft fehlet, die Justitz- Commiffarse» Adv . Fis« Jheriog, de Pottere.
und Traden vorgefchlagen, an deren einen sie sich wenden, und denselben mit Informativ»
Md Vollmacht versehe « können.

Gegeben Aurich dev 4 Navbr . 1790.
Königs. Preußl. OsiFrl . Regierung.

io Bey dem König ! . Amtgerichtezu Esens ist auf -Ansuchen des Bäckermeisters
Henricus Remmers zu Esens , wegen der von ihm privatim erstandenen, bey Esens in der
Gegend der sogenannte» SchLtzengärten belesenen, uav de» GebrüdernSchmiedemeister»
Gottfried und Sander Dannemarm zu Esens zuständig gewesenen Kampes , kifatio edrc-
talis wider aste und jede, welche darauf einen Realanspruch und Forderung , aus wei¬
chem Gruude es seyu mag , zu haben vermeynen , cum termino von 9 Wochen et repro«
duck , acque ac annotat. präclußvo aus den sten Januar k I . unter der Warnung:

daß die Anrbleibende mit ihren etwaigen Real. Ansprüchen auf vorgedachten Kamp
prüclndirtt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werde« soll.

n Demnach der Bene Dirkes auf WarsingsVchn , für sein von dem Abram
Here Fresemanu zu Papenborg angetauschetes Schiff , 249 Gl . e stbr Holländisch , als
den Rest der auszukehrenden Tanschgelder , dahier gerichtlich deponiret Hst , mithin zur
Sicherheit des Deponenten Ladung contra quoseunque erkannt worden ist:

so werden alle und jede Lreditoren , welche an vorbemeldkes Schiff und refprct . dlL
depsnirte Gelder , ein dinglicher vorzügliches oder sonstiges Rechtchäden , insbesondere aber
der Jan T . Hollner zu Einden hiemik ein für allemal edictaliter und veremtorie »orgcia-
den , um ihre Forderungen und Ansprüche binnen zo Tage , nach Pubticalisn dieses mit"
darauf stimmenden Beweis mittelen und richtigen Liguidationen , bey dem Gericht « j»
Papenborg sub poena präciusi et verpetrri silentii zu proponiren und zu begründen.

Signatum Papenbsrg , den i8tenOct 1790.
ex Deereto D . Indiers Cordes.

I . I . Oallmryer, Astuarius.

12 Bey dem Magistrat zu Norden ist auf Anstiche« des Beresd Gerjels , El«
latis erietali« contra quvscunque crebitores , prätendentesreales ae retrahentes, des vv»
Reiner Claeffen Graoff Erben , privatim an demselben verkauften Hauses nebst Gareeu,
im Nosrder Kluft 8te Rott sub No . 6z6 . , cum termino reproduetisnis et annvtationis
auf den i8ten Januar a. fut - , unter der Verwarnung erkannt , haß die Ambleibeode ^
mit ihre» etwaigen Real-Ansprüchen an gedachtes Haus präcludiret, und ihnen deshalb .
sowohl gegen den Käufer, als auch gegen die sich meldende, zur Hebrmg kommende Gläu»
biM, rin ewiges Stillschweigen auftrleget werden sollte

Nvrdü in Curiä, den 2ten November 1790.
AmtsverwalkerBvrs«rMistere und Aach»

FA.
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rz Vsydem Mniglichsn Amtgerichie M Emde« find auf Ansuchen der M-
brüdereFran » Hicke und Berevd Lcheliug zuckleju Midlum , edittaieS wider alle und jede,
wkiche auf die ihnen von Jan Hyben Ubbea aus der Hand verkaufte ; Grasen Lasdch
ittlker klein Midinm, aus irgckd einem dinglichen Rechte Anspruch und Federung , wie
auch Aäherkaussrechk zu haben vermeynen , erkannt , und mW » etwaige Spmchhabende
fothane ihre AnsprSche imierhaib . de« nächstens Wochen , längstens aber am 17 Jauuam
»79 r , als weicher Lag peremtsrie daLu angesetzt worden , bey hiesige « Amtgerichte an-
melden , und durch originale Docnmeake justisteiren. Unter der Warnung , daß bene»
Uuffenbleibmde « nachher sowol in Hinsicht der s Graft » Landes , als auch Zer skänfere,
Äs ewiges Stillschweigen auferiegtt werde» Me.

Ktationes Edictales.'

i Nachdem der Mousquetier »on dem kSnizl. Preussischen Infanterie . « egi«
ment , und des Major vynSpitiaei tzompsMie , Namens Johann Andrer, aus Emdm
in Ostfrieslandgebürtig , ustei dem 15 tea April - . I . ausgetreten, und sich Äs dato
bey seinen Fahnen nicht wiederum eingefunden hat ; Ws wird derselbe hiemit nach Krie¬

ges . Gebrauch, nicht «Sein bey üffrstiichem Lrommrischlag, Hieselhst zu Dulsberg «ad
Emden , sondern auch i» denen Hstfriesijchen Aatrize« tvAurich , verabladet «vd »orge«
fordert , sich innerhalb L Wochen , wovon ihm 14 Lag für de« ist «« , ich Lag für de«
2ten und 14 Lag für deu Wen «nd peremt - rilchea Lermw .geseft werden , und „iss
höchstens in dem pettmtorischen Termin den 8 te« Dececkb . d. I . bey dem » egimente ein«
tnstnden und von seiner Lntweichung Red nud Antwort t« gebe« , im widrigen Falle er
I« gewärtigen hak , daß .in kontumaciam wieder ihn dahin erkannt werden Md , daß
ftinletwaigrs TermSgen , sowohl Gegenwärtiges als Zakünftlges , confisciret , sein
Name am Galges geschlage« , und wenn er sich ertappen Mt , Mit dem Strange vom
Lebe « zumLode gebracht werden wird . Dörnach er sich also zu achte» hak. Signatum
Weftl im Standonatli « de» eaActob . 179s.

Sr . Kiaigl . Majestät von Preuße» ÄklerKSchheMter Generalmajor »0» der
' Infanterie u«d Chef rinrs Regiments

von eckartsberg. Poppe AnWur

2 Remmer Mammen Mehla», der sich auch wohl Remmrr MammenZaoffe«
Melau geschrieben, rin Sohn des nicht weit von Lftns wohnhaft grweftueu Hausmanns
Johann Jürgens Welau, hat .hirftlbst »0» 177s Äs 177s im »noerehelichten Stande

jgrwohnt , sich in Anno 1779 ben 5 « ug . von hier nach Amsterdam begeben, vor seiner
Abreise am z « ng . 1779 ein Lekameut errichtet , solches beim Bürgermeister und Ro«

tario Johannes Lamberti uiebergelegt , demselben auch sowohl die Aommistralio » seines
Vermögens, alt die Dolljiehung des Lrstamenti, aufgettagen. Diese « auchdurch eine«

«m rstell No». r - T'S eingelaufeur « Brief Nachrichtgegeben, daß er am itten uusde«
als Jung -Mattoft mit dem Schiffe Booenkrrker- Polder «ach Ostindien reise , and »er

Monat 9 Gi .Lractemeat genieße» würde. ^
Ha nun nach der Anzeige des Bürgermeistert und Notar » Lamberti , «ach der Aul

von dem Leben und Aufenthalt des »orbenannte » Remmer Mammen Welau oder Rem«

« er Rammen Janffe» Melau gar reine Nachrichten eingelaufr » sinh , dessen Vermute
aber



abtr dle Theilnng seines Nachlasses nach InaMt vortzedachke « restameriks wüsschonz'
so wird aus Anhalte« det dazu, von des Abwesende« Verwandten beoollmächtigte« Bür¬
germeisters und Notarii Lamberti , der Remmer Mammen Wehlau oder Remmer
Mammen Janssen Welan , oder dessen unbekannte Erben oder brbnchme», hiedurch
öffentlich vorgeladrn , sich innerhalb9 Monaten , und längstens am igten Justi de4
sächstkSnftige» Jahres 1-791 / bei dem Stadtgerichte Metbst , »der in dessen Registra-
tur schriftlich oder persönlich ju melden, und daselbst weitere Anwerjung zu gewärtige»/
unter der ausdrücklichen Verwarnung:

daß wenn weder er noch seine unbekanke ErbknoderErbnehm « sich i» sbbestimt»
Termin melden werden , nach vsrhsriger Instruction - der Sache, und de« Brßnde«
uach, mit ftiuev Todeserklärung verfahren , oder daß ev für todj- erkläret worden,
und sein nnier Administration Hieselbst stehendes Vermöge» , demjenigen der sich
melden und durch das beim Bürgermeister Lamberti niedergelegte , oder durch ei»
«oder Testament oder aast noch sonstige andere etwa- mchr geltende Att legrtimm»
wird, midder rechtlichen Würkung , herau -ge-eben werde« soll,

daß, wen» er, der mehrbenavnte Wehlau hieruächst »och zumDsrschem kom¬
men , oder seine unbekannte Erben sich anuoch melde« vnd legitimier « würde «,
er »der dieftiben dennoch deshalb weder das hiesige Stadtgericht i« Aasirruch j»
nehmen, noch die von des Junhabrr« det Nachlasses, mit eiaem -ritten gepflo¬
genen Handlungen anzufechten befugt sry» , und ihm oder ihnen weiter nichts
Vorbehalte» bleiben solle , als seine oder ihren A»spruch an besagte« .Jo «hah»r»
soweit sie den Nachlas «och unter sich habe«, oder dassn reicher geworde«, i«MB
halb Verjährungs -Frist geltend zu «acheck.

Sign . Esens im Königl. Preußl . Stadtgericht, de» 14K« Stpf. 179«
Bürgermeikere.

R s t i fi c a t j s we H
1 Der Schuzjude Philipp Hersogs in Vorsum hat eine Pattheh selbst «e-

ßchlachteter Schaaf- und Lämmerfelle rü versauft». Liebhaber dazu könne » sich ehestens
bey ihm melden und nach Belieben kaufen.

2 Es stehet zu Nortmvhr , Amts Etickhausen, elstk kothgrünte Kuh , welch«
remande» daselbst zugelaufen ; derirm'

ge ^ welcher sein Eige«thu«t . Rechtdaran«achwre-
ft» kann, muß sichbepdem GastwirthDeye Okkes daselbst , u«d zwar läugsteüs innrrhalh
6 Wochen meldeu z widrigensall« «achAblauf dieser Zeit , dieKuh zu» Besten der Armen,
jedoch «achAbzugdesAMerlohnsze. »ekksust werdensoll. Nortmvhr , de» Lote»
Oktober 179«.

. z Auf der Insel Borkum kst elu schönet Haust, »emlich ekae Bstckerey Wst
Bäcker - Geräthschaft ans brr Hand zu verkaufen , u« solches d. r May künftig anzo-
tteken. Diejenige» so solches zu kaufen Lust haben , könne » sich bey det weil. HiariG
Nonne» Erben daselbst einfinden , und «ecordiren.

4 Sr» hm Mtth Lake küpkes zu WsGqrh , stehe » es» Hldstms ME
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Pferd und zwey schwarze Cnker -Me » aufgebunde » , LeriEigenthümer kaur selbe ge-
gen Erstattung der Kosten wieder abhsleu.

5 Dem Pubtics wird hiedurch bekannt gemacht , daß die katrina Väschen,
verehelichte Berckern , von Gerichtswegen für eine Verschwenderin erklärt , sie unter
kurakel gesezk, und Ihr in der Person des Bäckermeisters Gerd Otten Borbek ein Cura-
tor zugegeben worden.

Es darf daher Niemand fernerhin der Büfchen etwas mchr borgen oder leihen-
noch mit derselben einen Csntract schüeffen , maffen alle solche Handlungen für null und

-urchkig werden geachtet werden . Wornach sich Jedermann zu achten und für Scha¬
den zu hüte » hat . Signatum Esenae in kur,a 26 Oct. 17-2.

Bürgermeister?.
6 Da zur Bequemlichkeit des Publikums gut gefunden worden , im Flecke«

Leer «och einen drittes Korn Marktag in der Woche und zwar auf den Donnerstag ari-
zusetzen , mithin jetzo der wöchentliche Korn - Markt am Dienstag , Donnerstag und
Sounabend jeder Woche gehalten wird , so benachrichtigt man Jeden, dem daran ge¬
legen ist , davon durch Hirse Anzeigen. Sign . Leer den iken Rov. 1792 .,

König ! . Arntgenchtund Rentey.

-7 Äste diejenige» so von des weiland Daniel Fren'
chs Wittwe Hieselbst etwas

zu joderwhaßen , werden ersnchek'in Zeit, von 6 Wochen ihre Federungen bey Le « Buch¬
drucker « orgeest, avzugebeu ; Auch ersuchet man diejenigen , welche noch im Buche ge-
dachter Wittwe offen stehen , gegen obenbeuanle Zrit Richtigkeit zu treffen , ansonsten
man sich gerichtlich« Hülse bedienen muß . üiurich d. 26Ott . r ?<,<>.

z Dem Gastwirt- Poppe Betten Rommers in dem Kruge zu Lütetsburg ist
vhnlZngst bey dem Ekeler Wege bey Norden eine Enter Kuh aus der Weide weggekom-
men ; sie ist gezeichnet rothbraun von Haaren , etwa « weis vor dem Kopf und unter
M Brüst , hat von oben in beiden Ohren einen kleinen Schnitt ; wer ihm Nachweisung
davon gebe« kann , wird gebeten, ihm solches anzuzeigen und dafür .ein Douceur zu ge¬
wärtigen.

^
y Der GlathSnbler Ignatz Heller bittet Jedermann , seinem gewesenen Knecht

. Zg«aß Maschner,uicht für einen Stüber werth auf seine Rechnung zu geben, es sey bey
einem Kaufmann oder in einem Wirthshause , noch wo es immer wolle , weil er «irma-
len die Bezahlung leistkn wird , wortrach sich Jedermann beliebigst richten wolle.

. . ro Härmen Mklems zu Hartum äst vor ungefähr 14 Tagen eine blaubunte
twenterFerse von der Auricher Mehde .abhanden gekommen ; sie ist ganzklein vonHörnern
«Zd auf der rechten Seite in den Haaren mit einem ^ geschorn ; wer solche geborgen hat
wird gebeten , gegen Wallung der Kosten̂ an de» EiMhümer wieder abzuliefera.
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i l Dens OoK^eekclie LnUren en 11/2 Dusnis Dee¬
len vsn Ziveris 2!onrtsn en DenZden8 , nan ^ ebrZZst äoor Lclripper
? 1iilippu8 Weber , en eene extrn Dääm § nieuvve Dalken en Deelen,
20 e-srK 6ee2er DaaZen Ann^ ekooinen , Nullen cloor äe lVlAkelasr
Irl. R . Vo^ et tnt lxinäen äen 24 November 1790 , ^ ZterinlääaZs
vM I Dir , verkokt voroen . W7 nnnäer Onäerri §t §eliekd te lrebben,
ineläe 2l§ b,v xenoeinäe NnkelLLr en kan äner äe Aotltie van lieb
Dout Zev/Ler vvoräen.

iL Es iß (vermuthlich in der Nacht vom 3 ans den 4ten Nov. c . ) jemanden in
Emden ein anonymischer Brief unter der Hansthüre durch gesteckt , worin « verschiedene
Personen auf die nieverträchtigste Art iujuriiret worden . Die Hand und das Pettschaft,
womit der Brief geschrieben und gesiegelt , sind hinlänglich bekannt ; es ist aber viel daran
gelegen nähere Beweismittel zu haben . Cs wird demnach demjenigen , welcher den
wahren Verfasser dieses Schandbriefes so anzugeben im Stande ist , daß man ihn ge»
njchtiich darüber belangen kann , mit Verschweigung seines Rahmens , eme Belohuung
von zo Rkhlr. versprochen , und hat sich em solcher nur deshalb bey dem EanzeüistenDauer
in Emden zu melden.

k z Der Möller Hedlef Janffen bey Esens verlanget stündlich oder allenfalls
auf uächstkvmmcnden Ostern einen Knecht von guter Abkunft , der bereits in einer Mühle
gedient und darin die Ä - schäste wahrnehmen kann. Wer dazu belieben hat , melde sich
chesienLMsönlich beyIemselben.

14 Dem CHristovher Löschen in Wiesens ist zu Bangstede ein Füllen , welches
roth von Haaren , uns auf dem linken vorder » Fuß zweimal mit / /OL gemerkt,
weggekümim«. Wer demselbenNachricht davon geben kann , soll eine gute Belohnung
haben.

Todesfall.
Die Folgen der Schwindsucht nach einem sechswöchigen Bettklager besreieftn

meine älteste Tochter Katharina Froua Boss im 53 Jahre ihres Alters den 8ten dieses
des Abends um halb Elf Uhr von ihrem Leiden . Mein unH der Meinigen Kummer
wird durch ihren Karactcr gerechtfertiget , und bas stille Beyleyd meiner Verwandten,
bochjuverebrenden und guten Freunde, wird für mich und den Meinigen die beste kon-
doknj seyn . Emden den sNov . 17 90.

Reinerkhristopher Vsff.
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